
9. »e~blatt l'ibA,tt Zur Parlamentskortespgnden, 23. Juni 1954 

Anfrage 

4er AbS. Rosa R Ü C k, Marie E m h art, 8 t l' ~ •• e r, 
C z e t t e 1, Eng e und Genossen 
an den Bundesminister t~ soziale Verwalt'ung, 
betreffend AUSWirkungen des Jugendeinstellungsgesetzes • 

... -.... -. ., 
Se~t dem Besohluß des Jugendeinstellung'sgesetze. iS,t nWllliehr ein 

Jaht vergangen. Im heurigen Jahr werden ~oob mehrSohulabgänger als im 
/ . . ' 

Vor~abr die Schulen verlas~en und in das Berufsleben hinaustreten. Es 
wäre tür den Gesetzgeber wichtig/zu wissen, ob das Gesetz seinen Zweck 
erfüllt hat, ob es damit gelang, einen wesentlichen Teil d~ arbeits­
losen J~gendlichen einem Beruf ZUZUführen, um e ... entuell weitere Keß .. 

nahmen zu beraten. 
~~eunterzeichneten Abgeordneten richten daher en den Herrn !ttn­

desminiater für 80aiele Verwaltung die naohstehende 

4 n t rAg e. 

tst der Herr Bundesminister bereit,den unter.eiohnetea Abge. 

ordneten die Auswirkungen des Jugendeinstellungsgesetzes bekaDntzugeben, 

4.h. Dl1tz~teilen, 

1.) Im wieviele Jugendliche mehr seit dem Inkrafttreten des Jugendein­
stellungsgeeetzes an eine Arbeitsstelle vermittelt wurden ale in 
der Zeit vorher, 

2.) wievieleEinstellungsverpflioh~ete statt Einstellung elnes Jugend­
lichen die-4us6leiohstaxe bezahlten? 

-.-.-.-
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